
 

 
 

  
 

Im Januar 2026 startete das Projekt Niedersächsischer Wärmeplaner, welches die Jade Hoch-
schule Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth, die Hochschule Bremen, das Landesamt für Geoin-
formation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN) und der Energiecluster OLEC e.V. bis 
Dezember 2027 gemeinsam durchführen werden.  

Das Projekt entwickelt Grundlagen für eine standardisierte, skalierbare und verlässliche strategi-
sche kommunale Wärmeplanung (KWP), die Kommunen entlastet und eine effizientere Transfor-
mation der Wärmeversorgung ermöglicht. Wir streben das Ziel an, begleitend zu den bereits lau-
fenden Prozessen zur KWP am Beispiel Niedersachsens, die Möglichkeiten und Grenzen der bun-
deslandweiten Harmonisierung der Daten- und Methodengrundlage zu untersuchen und Umset-
zungswerkzeuge bereitzustellen. 

Wir möchten Kommunen aktiv einbinden und kommunale Expertisen sowie Sichtweisen ab-
bilden!  

Im Mittelpunkt steht dabei die Frage, welche Elemente der KWP zentral standardisiert werden 
sollten, um kommunale Planungsprozesse schneller, einfacher und kostengünstiger zu gestalten.  

Was wir gemeinsam erreichen können: 

1. Vereinheitlichung von Daten und Methoden 
Entwicklung standardisierter Datengrundlagen, planerischer Parameter und methodischer 
Schritte, damit Kommunen schneller und verlässlicher Wärmepläne erstellen und fortschreiben 
können, unabhängig von ihrer Größe oder Ausstattung. 

2. Analyse landesweiter Umsetzungsmöglichkeiten 
Untersuchung am Beispiel Niedersachsens, inwieweit eine technische, organisatorische und 
fachliche Vereinheitlichung möglich ist, wo Synergien entstehen und welche Grenzen eine lan-
desweite Standardisierung hat. 

3. Aufbau eines nicht-kommerziellen Betreibermodells 
Konzeption eines Betreibermodells, das standardisierte Daten und Werkzeuge bereitstellt, Vor-
laufzeiten reduziert, gesetzliche Fortschreibungen erleichtert und die Zusammenarbeit zwischen 
Kommunen und weiteren Akteuren nachhaltig stärkt. 

Haben Sie Interesse an einer Zusammenarbeit oder Fragen zum Projekt? Kontaktieren Sie 
uns gerne:  

Julien Minnemann  
Projektmanager NIWaP 
Tel.: 0441 36116-568 
E-Mail: julien.minnemann@energiecluster.de 
Projektwebseite: https://www.energiecluster.de/projekte/niwap/  
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